
Cross-Boccia-Regeln 
Jeder bekommt zu Spielbeginn drei gleich aussehende Bälle. Von einem beliebigen 

Ausgangspunkt aus darf ein auserwählter Spieler den Marker werfen. Von diesem 

Ausgangspunkt werfen auch die anderen Spieler ihre Bälle. Wer den Marker gesetzt hat, der 

beginnt auch das Spiel. Reihum werfen die Spieler einen Ball. Danach ist messen angesagt. 

Wer am weitesten seinen Ball vom Marker entfernt liegen hat, darf seinen zweiten und 

dritten Ball werfen. Dann kommt der nächste Spieler an die Reihe. Immer abhängig von der 

Distanz des Spielballs zum Marker. 

Punkteverteilung 

Es wird ein Punkt gezählt, wer als nächstes zum Marker liegt. 

Unentschieden (Draw) 

Haben es mehrere Spieler geschafft den Ball gleich weit vom Marker entfernt zu platzieren, 
erhält jeder einen Punkt. 

Kill 

Das besondere an weichen Bällen ist, dass sie überall liegen bleiben. Das kann dann 
durchaus auch mal auf dem gegnerischen Ball passieren. Kommt das vor, dann erhält der 
Gegner keinen Punkt. 

Kombinationen (Combos) 

Bei dieser Version ist es möglich schnell Punkte zu sammeln. Haben sich zwei der eigenen 
Bälle berührt und liegen am Nächsten zum Marker gegenüber dem Gegnerischen Ball, dann 
zählt diese Kombination drei Punkte. Wenn sogar drei Bälle zusammen liegen, erhält man 
sechs Punkte. 

Sonderregeln 

Der erste Spieler darf sich Sonderregeln ausdenken und festlegen die für alle gelten. Es kann 
zum Beispiel über Bande, über die Schulter rückwärts oder durch zwei Äste hindurch gespielt 
werden. Der Phantasie ist hierbei keine Grenzen gesetzt. Auch den Ball über Stufen springen 
lassen oder blind werfen ist erlaubt. Hält sich ein Spieler nicht an die Vorgaben, wird sein 
Wurf nicht gewertet. 

Gewinner 

Die Punkte werden zusammen gezählt, wenn alle Bälle geworfen sind. Wer die meisten 
Punkte hat, eröffnet die nächste Spielrunde 


